
Mas alZhEiMErhilfE

Gütesiegel in Aus- und Weiterbildung
BaD ischl. Die MAS Alzhei-
merhilfe hat das MAS Aktivpro-
gramm initiiert, um Alten-Pfl e-
geheime, Krankenhäuser und 
sonstige Institutionen oder Ein-
richtungen demenzfi t zu machen.

Die Experten der MAS Alzhei-
merhilfe rund um MAS Aktivpro-
gramme-Leiterin Michaela Bichler 
bieten eine auf die jeweilige Insti-
tution speziell ausgerichtete Kur-
zausbildung an. Im Rahmen von 
mehreren Modulen werden ver-
schiedene Aktivierungsmöglich-
keiten von Personen mit Demenz 
gezeigt sowie praxisorientiertes 
Know-how für P� egeteams vermit-
telt. Menschen mit Demenz werden 
auf diese Weise stadiengerecht mo-
tiviert, aktiviert und in ihre noch 
vorhandenen Fähigkeiten gestärkt. 
Dabei wenden die geschulten Mit-

arbeiter des Hauses ausgearbeitete 
MAS Trainingsmaterialien an. So 
können auch geringe Zeitressour-
cen optimal genutzt werden. 
„Die MAS Alzheimerhilfe will 
auch im Bereich Aus- und Weiter-
bildung die bestmögliche Qualität 
garantieren und dies durch ein-
schlägige Zerti� zierungen unse-
rer Leistungsangebote kombiniert 

mit regelmäßigen externen Audits 
sichtbar machen“, beschreibt Ge-
rald Kienesberger, Geschäftsfüh-
rer der MAS Alzheimerhilfe, die 
dahinterstehende Motivation. 
Als Bestätigung für diese Leis-
tungsstandards führt Kienesberger 
die weiteren TÜV-Zertifizierun-
gen für die MAS Demenztrai-
ner-Ausbildung und den MAS 

Alzheimerurlaub für Paare an. 
Demenzexpertin Bichler will den 
Institutionen konkrete Unterstüt-
zung geben und unterstreicht be-
sonders die neue Kultur der Be-
treuung und P� ege durch das MAS 
Aktivprogramm: „Eine hohe Aus-
bildungsqualität schafft Perspekti-
ven sowohl für Bewohner als auch 
für P� egeteam. Die P� egeteams 
entwickeln eine neue Sichtweise für 
die Herausforderungen des Berufs-
alltags und lassen auch ihre Talente 
ein� ießen. Es tut gut, wenn sie am 
Abend nach Hause gehen und wis-
sen, dass sie erkrankten Menschen 
durch ‚motivieren, aktivieren und 
stärken‘ schöne Moment geschenkt 
haben und dies gemeinsam erleben 
durften. Es muss gelingen, mög-
lichst viele institutionelle Ein-
richtungen demenz� t zu machen. 
So wird ein Heim zum Daheim“, 
erklärt Bichler.

Gerald Kienesberger und Michaela Bichler mit Zertifi kat  Foto: MAS

w
w
w
.ob
server.at

Tips Gmunden
Regionale Gratis-Wochenzeitung

Linz, am 21.04.2021, Nr: 16, 51x/Jahr, Seite: 13
Druckauflage: 47 900, Größe: 96,65%, easyAPQ: _

Auftr.: 9692, Clip: 13523910, SB: MAS Alzheimerhilfe

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zum Inhalt und zu Nutzungsrechten bitte an den Verlag (Tel: 0732/7895*290).

Seite: 1/1


